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Die zahnärztliche Behandlung und Langzeitbetreuung des alternden
Menschen stellen für die unmittelbare Zukunft zentrale Herausforde-
rungen unseres Fachgebietes dar. Ihre Bewältigung setzt die Institutio-
nalisierung einer heute praktisch nicht existenten mehrdimensionalen
und somit multidisziplinären Erfassung des Alterns voraus. Die Zahn -
medizin bildet einen wichtigen Teil dieses medizinischen Assessments.

Dementsprechend werden in diesem Seminar einfache medizinische
Instrumente vorgestellt und eingeübt, die es dem Zahnarzt ermög-
lichen, sein diagnostisches Auge zu schärfen und Anzeichen von im 
Alter gehäuft auftretenden Defiziten und Erkrankungen frühzeitig er-
kennen zu können. Die Teilnehmer erhalten ein Skriptum mit Merk -
blättern und Prozessbeschreibungen zu den für den Zahnarzt wichtigs -
ten Diagnoseverfahren, sodass eine unmittelbare Umsetzung in der
täglichen Praxis gewährleistet ist.

Transplantation, Replantation und Implantation

Die zahnerhaltende Chirurgie erlebt aktuell eine Renaissance auf sehr
hohem Niveau. Die Gründe sind eine gewisse Ernüchterung in der 
Implantologie, insbesondere im ästhetischen Bereich. Auch machen
im Einzelfall das Alter (Kinder und Jugendliche), der allgemeinmedizi-
nische Zustand des Patienten, das lokale Knochen- und Platzangebot
sowie finanzielle Aspekte ein Implantat unmöglich.

Im Kurs werden die aktuellen und modernen Techniken sowie die
Möglichkeiten und Grenzen der zahnerhaltenden Chirurgie praxisnah
und step-by-step vorgestellt. Außerdem werden Methoden zur Risiko-
minimierung in der Implantologie besprochen.

Patienten mit Funktionsstörungen erkennen
und behandeln 

Bei der Behandlung von CMD- beziehungsweise Myoarthropathie -
patienten hat sich ein Paradigmenwechsel vollzogen. Wer als nieder -
gelassener Zahnarzt dieses oft schwierige Patientenklientel lege artis
versorgen möchte, muss Kriterien der evidenzbasierten Zahnmedizin
ebenso berücksichtigen wie persönliche Erfahrungen von vielen er -
folgreichen Praktikern.

Im ersten Teil dieses Kurses werden die theoretischen Grundlagen kom-
primiert vermittelt. Im zweiten Teil steht die Diagnostik und vor allem
die Therapie im Vordergrund. Allergrößter Wert wird auf praktische
Übungen, die sofort in den Praxisalltag integriert werden können, ge-
legt. Das Mitbringen von eigenen Patienten ist ausdrücklich erwünscht
(bitte bei der Akademieverwaltung anmelden).

eazf Kurshighlights

Problemstellungen bei der zahnärztlichen Diag -
nostik und Therapie des alternden Patienten  


